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Anton-Wolfgang Graf von Faber-Castell 

Buchungen, weitere Informationen und Termine
Internet: 	 www.faber-castell.de/Faber-Castell-Erleben
Telefon: 	 0911-881 991 08
E-Mail: 	 erlebnismeile@faber-castell.de

Nürnberger Strasse 2
90546 Stein/ Nürnberg

Deutschland

„Das einzigartige Ensemble aus Fertigungs-
stätten, Repräsentativbauten und einem Land-
schaftspark, das mein Ur-Urgroßvater Lothar 
sowie mein Großvater Alexander ins Leben 
gerufen haben, ist heute als ,Faber-Castell  
Erleben‘ öffentlich zugänglich. Die besondere 
Faszination hierbei ergibt sich aus dem Neben-
einander von Herkunft und Zukunft eines welt-
weit agierenden Familienunternehmens, das 
seit nunmehr 250 Jahren in der 8. Generation 
geleitet wird. Ich wünsche Ihnen vergnügliche 
Stunden mit vielfältigen Erlebnissen bei Faber-
Castell in Stein.“

Schloss 
Besichtigung (ca. 1½ Stunden)  
von Montag bis Sonntag mit  
Führung nach Voranmeldung  
und jeden 3. Sonntag ohne  
Anmeldung

Museum
Besichtigung (ca. 1½ Stunden) 
von Montag bis Sonntag mit 
Führung nach Voranmeldung 
und jeden 3. Sonntag ohne 
Anmeldung

Werk
Besichtigung (ca. 2 Stunden) 
von Montag bis Freitag mit  
Führung nach Voranmeldung

Shop 
Geöffnet Montag bis Freitag 
und jeden 3. Sonntag im Monat 
von 10.00-17.00 Uhr mit attrak-
tiven Rabatten für Besucher 
von „Faber-Castell Erleben“
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Graf von Faber-Castell’sches Schloss 

Ein Rundgang durch das Graf von Faber-
Castell’sche Schloss macht die Liaison aus 
industriellem Fortschrittsgeist und den tradi-
tionellen Werten des deutschen Adels erlebbar. 

Die Außenfassade mit den romanisierenden 
Bögen und Säulen, Rund- und Ecktürmen ist 
mittelalterlich anmutend. Im Innern wechseln 
auf beeindruckend vielfältige Weise Stilepo-
chen von der Romanik, Gotik und Renaissance 
über den Empire und Klassizismus bis hin zum 
Jugendstil. Zudem gibt eine Ausstellung Zeug-
nis über die Familien- und Firmenhistorie von 
über 250 Jahren Faber-Castell.

Museum »Alte Mine«

Mit viel Liebe zum Detail wurden die histo-
rischen Räume der Minenfertigung in Stein bei 
Nürnberg in ein Zeugnis spannender Industrie-
geschichte verwandelt. 

Auf zwei Stockwerken werden die Besonder-
heiten der Bleiminenfertigung des 19. und 20. 
Jahrhunderts lebendig. Das Gebäude am We-
stufer der Rednitz aus dem Jahr 1848 steht 
unter Denkmalschutz und bildet ein verschach-
teltes Ensemble von Ebenen und Räumen aus 
unterschiedlichen Epochen.

Fertigung »Holzgefasste Stifte«

Täglich werden bei Faber-Castell in Stein 
500.000 holzgefasste Stifte gefertigt. Wie ent-
steht ein Bleistift? Werfen Sie einen Blick hin-
ter die Kulissen der Fertigung „Holzgefasste 
Stifte“ bei einer Führung durch das moderne 
Werk. Dabei können Sie die einzelnen Produk-
tionsschritte nachvollziehen und den Blei- bzw. 
Buntstift auf seiner Reise durch die Rohstift-
straße, Stempelei, Taucherei und Spitzerei 
begleiten. 

Shop am Schloss

Der Shop präsentiert auf 100 m2 das exklusive 
Sortiment der Graf von Faber-Castell Colle-
ction sowie die Produkte aus allen Kompe-
tenzfeldern: Zudem werden die Weine aus 
dem Fürstlich Castell’schen Domänenamt 
angeboten. Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag und jeden dritten Sonntag im Monat von 
10.00-17.00 Uhr. 

Im außergewöhnlichen Ambiente des ehema-
ligen Wintergartens des Schlosses befindet 
sich die Cafeteria, die angemeldeten Besu-
chern unter der Woche zur Verfügung steht. 
An jedem dritten Sonntag im Monat ist es 
außerdem für alle Gäste geöffnet.
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